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Information des Bürgermeisters

Liebe Gemeindebürger,
es ist wieder an der Zeit, über wichtige Themen aus dem Gemeindegeschehen zu berichten:

Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen 2016:

Im Februar wurden der Gemeinderat und der Bürgermeister für die nächsten sechs 
Jahre neu gewählt. Für das Vertrauen, das mir und meiner Gemeinderatsliste entgegen 
gebracht wurde, bedanke ich mich recht herzlich. Bei den ausgeschiedenen Gemein-
deratsmitgliedern Alex Kreidl, Heidi Rohrmoser, Peter Heim und insbesondere beim 
ehemaligen Bürgermeister-Stellvertreter Hannes Kreidl möchte ich mich an dieser 
Stelle für die langjährige und gute Zusammenarbeit bedanken.  Den neu gewählten 
Mandataren danke ich für ihre Bereitschaft, ehrenamtlich im Gemeinderat und in den 
Ausschüssen mitzuarbeiten.  Der neue Gemeinderat besteht aus einer guten Mischung 
aus erfahrenen und neuen Mandataren. Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit.

Sicherung Bahnübergänge im Gemeindegebiet

Aufgrund neuer gesetzlicher Bestimmungen sind alle Eisenbahnkreuzungen zu sichern. 
Als Sicherung werden Schranken an Kreuzungen, Signalanlagen oder auch gänzliche 
Schließungen anerkannt. In unserem Gemeindegebiet sind mehrere Eisenbahnkreu-
zungen von diesen Sicherungsmaßnahmen betroffen. Wie diese Kreuzungen gesichert 
werden können, wurde bereits festgelegt. Die Bahnübergänge in den Bereichen 
Zufahrt Kompostieranlage, Haus Stefan Haag , ehemalige Badeseezufahrt sowie der 
Kreuzungsbereich Bahnhof werden technisch gesichert. Der Bahnübergang im Bereich 
Gagering/Bierkeller wurde bereits geschlossen. Die Möglichkeit der Sicherung der 
Eisenbahnkreuzung im Bereich Hans Kolbitsch ist noch in Abklärung.
 
Sicherung Trinkwasserversorgung

Die Sicherung der Trinkwasserversorgung ist ein vorrangiges Thema für unsere 
Gemeinde. Mit der kürzlich stattgefundenen Wasserrechtsverhandlung wurde der 
weitere Ausbau unseres Tiefbrunnens beim Sportplatz genehmigt. Der Ausbau der 
Fließmenge von 10 auf 20 Sekundenliter dient der Abdeckung von Spitzenzeiten 
und kann bei Bedarf unkompliziert in unser Trinkwassernetz eingeleitet werden. Des 
Weiteren arbeiten wir intensiv an der Sanierung der Zuleitung von den Mentlquellen 
1 und 2. Ein entsprechendes Projekt wurde von DI Mathias Philipp ausgearbeitet und 
bei der zuständigen Behörde zur wasserrechtlichen Bewilligung eingereicht.
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Amtsstunden
Parteienverkehr:
Monatg - Freitag:  08.00 bis 12.00 Uhr
Montag: 14.00 bis 18.00 Uhr

Bürgermeister Sprechstunden:
Montag: 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr
Terminvereinbarung erbeten!

Kontakt
Telefon: +43 5288 72363
Fax: +43 5288 72363-6
E-Mail: bauamt@schlitters.tirol.gv.at

Im Bild der neu gewählte Gemeinderat der Gemeinde Schlitters: Christoph Steiner, Josef Trautendorfer, Andreas Prosch, 
Thomas Fankhauser, Rudolf Scherer, Hansjörg Hirschhuber, Josef Wibmer, Martin Bliem (stehend v.l.n.r.)
Winfried Durkowitzer, Anni Kröll, Friedl Abendstein, Manuela Eberhater, Bernd Kolbitsch (sitzend v.l.n.r.)

immer informiert unter:

www.schlitters.at
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Information des Bürgermeisters

Schultz-Areal

In der letzten Sitzung wurde vom Gemeinderat die Umwidmung 
einer Teilfläche von derzeit Sonderfläche Sägewerk in Sonderfläche 
Milchverarbeitungs- und Verpackungsbetrieb einstimmig beschlos-
sen.  Gemeinderat Hansjörg Hirschhuber, Geschäftsführer des 
neuen Käseverpackungsbetriebes, hat in der letzten Sitzung des 
Gemeinderates das Projekt präsentiert. In Summe sollen 25 neue 
Arbeitsplätze entstehen. Die Zufahrt erfolgt über die bestehende 
Einbindung in Bundesstraße 169. Über die Nutzungsmöglichkeiten 
der restlichen Flächen des Areals habe ich bereits berichtet. Die 
Ergebnisse des dazu notwendigen Vorprüfungsverfahrens bei der 
Abteilung Raumordnung des Landes Tirol stehen immer noch aus. 
Ich werde zu diesem Thema weiter berichten.

Flüchtlingsangelegenheit – Wurm-Haus

Die Frage   um das Asylwesen macht auch vor unserer Gemeinde 
keinen Halt. Die Bezirkshauptmannschaft und die Tiroler Soziale 
Dienste Gmbh, die im Auftrag des Landes Tirol mit dieser Thematik 
befasst sind, wurden auch in Schlitters vorstellig. Das Land Tirol 
erfüllt seine Quote für die Unterbringung von Kriegsflüchtlingen 
immer noch nicht. Um dem gesetzlich möglichen Durchgriffsrechts 
des Landes zuvorzukommen, hat der Gemeinderat sich dazu ent-
schlossen, das ehemalige Wurm-Haus für maximal zwei Familien 
zeitlich auf die Dauer von vier Jahren befristet mit der Option auf 
eventuelle Verlängerung zur Unterbringung von Kriegsflüchtlingen 
anzubieten. Alle mit der Instandsetzung des Gebäudes verbunden 
Kosten muss das Land Tirol tragen. Der Mietvertrag mit der Tiroler 
Soziale Dienste Gmbh kommt nur unter der Bedingungen zustan-
de, dass zwei Familien mit maximal zwölf Personen aufgenommen 
werden.

E-Bike Aktion
 

Die Gemeinde Schlitters nimmt heuer erstmals an der Förderof-
fensive zum Umstieg auf Elektrofahrräder (E-Bikes) teil. Mit dem 
vom Planungsverband in Zusammenarbeit mit unserer Gemeinde 
geschaffenen Miet-Kauf-Modell, können pro Person und E-Bike 
€ 150,-- an Gemeindeförderung sowie zusätzlich € 300,-- an Bun-
desfördermitteln lukriert werden. 12 E-Bikes wurden auf diesem 
Wege bereits bestellt und ausgeliefert. Für diese eingereichten 
E-Bike-Anträge liegen bereits positive Förderzusagen von Seiten 

des Bundes vor. Alle in Zusammenhang mit der Förderabwick-
lung stehenden Arbeiten werden von unserem Gemeindekassier 
Simon Flörl erledigt. Da der Förderzeitraum von Seiten des Bundes 
zeitlich begrenzt ist und sich die Bundesförderstelle auch ein 
vorzeitiges Ende vorbehält, sollen sich bitte alle interessierten 
Gemeindebürger rasch bei unserem Finanzverwalter melden.
 
Kindergarten - regionale Sommerbetreuung

Wie bereits in den letzten Jahren organisieren wir auch heuer 
wieder die regionale Sommerbetreuung unserer Kindergarten- und 
Schulkinder im Schlitterer Gemeindekindergarten. Die Kinder der 
Nachbargemeinden Bruck und Strass haben ebenfalls wieder die 
Möglichkeit daran teilzunehmen. 

Badesee Schlitters – Seecafe

Mit 1. Mai wurde wieder die Badeseesaison gestartet. Die Organi-
sation und Betriebsleitung obliegt unserem bewährten Personal 
Gertrud Hellweger und Josef Keiler. Die Eintritts- und Saison-
kartenpreise wurden für die heurige Saison gleich belassen. Die 
Vergünstigung für Schlitterer Gemeindebürger bleibt weiterhin 
aufrecht. Der Pachtvertrag mit dem derzeitigen Seecafe-Pächter 
Hannes Wurm läuft nach mittlerweile zehnjähriger Vertragslauf-
zeit im Oktober  aus. An dieser Stelle möchte ich mich bei Hannes 
Wurm, seinen Mitarbeitern und seiner Familie für die jahrelange  
Zusammenarbeit bedanken. Die Neuausschreibung bzw. Neuver-
pachtung des Seecafes wurde im Gemeinderat beschlossen.

Abschließend wünsche ich allen Gemeindebürgern sowie unseren 
Gästen einen schönen Sommer.

Euer Bürgermeister

 
 

Friedl Abendstein

Badesee und Freizeitpark „Schlitterer See“                  
Foto: Erste Ferienregion im Zillertal                 

Die E-Bike Förderung der Gemeinde erfreut sich bereits gößter Beliebtheit.                  

© Zillertal Tourismus GmbH, Daniel Geiger
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Finanzen 

Umbau Bastelraum Volksschule .........................................................................................................€  22.708,45

Rücklagenbildung für die Sanierung Neue Mittelschule Fügen  ..................................................€  52.725,00

Haus der Senioren Fügen  .....................................................................................................................€  100.400,00

Straßensanierung alte Bundesstraße  ...............................................................................................€  59.591,31

Straßenbau ..............................................................................................................................................€  47.487,47

restliche Katastrophenschäden ..........................................................................................................€  89.646,41

Grundkauf Messner / Pfarre  ...............................................................................................................€  99.648,00

Sicherung Trinkwasserversorgung ......................................................................................................€  54.763,68

Sicherung Abwasserentsorgung ..........................................................................................................€  73.303,62

Einreichplanung Wasserkraftwerk Öxeltal .......................................................................................€  54.228,72

Baubeginn Bauhof .................................................................................................................................€  140.916,23

Investitionsgesamtvolumen einmaliger Projekte 2015 ...........................................€  795.409,89

Gemeindeausgleichsfonds für Altenheim.........................................................................................€ 23.000,00

Gemeindeausgleichsfonds für Haus der Senioren ..........................................................................€ 46.000,00

Abteilung Landesstraßen ......................................................................................................................€ 60.000,00

Abteilung Straßenbau ...........................................................................................................................€ 11.500,00

Gesamthöhe der Bedarfszuweisungen ......................................................................€  140.500,00 

Bericht aus der Finanzverwaltung
Das Jahresrechnungsergebnis für das vergangene Jahr wurde wie folgt beschlossen:

Abgeschlossene Projekte

 

ordentlicher  Haushalt außerordentlicher  Haushalt (Bauhof)
Einnahmen €  3.569.431,02 €    250.000,00
Ausgaben €  3.456.067,37 €    140.916,23

Jahresergebnis €     113,363,65         €    109.083,77

Gesamtüberschuss: €  222.447,43

Bedarfszuweisungen 2015
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Finanzen

Entwicklung Verschuldungsgrad in %
Die Entwicklung der Aufwände für Schuldendienst zu den laufenden Gesmateinnahmen:

Die Entwicklung der kassenmäßigen Ertragsanteile 2003 - 2015:

Es werden vier Verschuldungsgradgruppen unterschieden: 
Gruppe 1:  Verschuldungsgrad von 0 - 20 % = nicht oder 
 gering verschuldet
Gruppe 2:  Verschuldungsgrad von 21 - 50 % = Gemeinden mit 
 mittlerer Verschuldung 
Gruppe 3:  Verschuldungsgrad von 51 - 80 % = Gemeinden mit 
 starker Verschuldung 
Gruppe 4: Verschuldungsgrad über 80 % = voll verschuldete  
 oder überschuldete Gemeinden 

Gesamtschuldenstand zum 31.12.2015: 
 €  727.139,39 
 €         501,48 je Einwohner

 

Kassenmäßige Ertragsanteile – Erklärung: 

Kassenmäßige Ertragsanteile sind die Anteile der einzelnen Gebietskörperschaften am Ertrag der gemeinschaftlichen Bundesabgaben 
(=Steueraufkommen). Die Verteilung wird im Finanzausgleich, das ist die Vereinbarung, in der die Aufteilung der Finanzmittel des Staates 
auf die einzelnen Gebietskörperschaften (Bund, Länder, Gemeinden) geregelt wird, festgelegt.
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wichtige Informationen

Der Altenheimverband Vorderes Zillertal hat mit der Errich-
tung des Hauses der Senioren neben dem Franziskusheim in 
Fügen unter anderem 15 Wohneinheiten für betreutes Woh-
nen geschaffen.
Die barrierefreien Wohnungen (Größe rd. 45 bis 53 m²) verfü-
gen über eine Wohnküche, ein Schlafzimmer, Bad/WC, einen 
Vorraum, einen Lagerraum und einen Balkon. Im Haus gibt es 
einen Personenlift und einen Aufenthaltsraum, den die Mie-
ter unentgeltlich nutzen können. In den Betriebskosten sind 
eine Notrufanlage und eine Mieterbetreuung inkludiert. 

Zielgruppe für betreutes Wohnen sind Senioren, denen aus 
gesundheitlichen und altersbedingten Gründen die Nutzung 
der bisherigen Wohnung nicht mehr möglich ist.
Grundsätzlich hat jeder Mieter Anspruch auf eine Wohnbei-
hilfe des Landes Tirol. Ob und in welcher Höhe eine Wohnbei-
hilfe gewährt wird, hängt von den Einkommensverhältnissen 
der Mieter ab.
 
Interessenten wenden sich bitte an das Franziskusheim Fü-
gen. Tel. 05288 / 63313  Mail: office@fh-fuegen.at

Betreutes Wohnen im Haus der Senioren in Fügen

Die Gemeinde Schlitters schreibt mit Beginn 01.11.2016 die 
Neuverpachtung des Badesee-Restaurants sowie des dazu-
gehörigen Kiosks am Badesee Schlitters aus. Die Verpachtung 
erfolgt langfristig unter Vorbehalt einer fix vereinbarten Pro-
bezeit. 
Anforderungen an den neuen Pächter/die neue Pächterin:
• Nachhaltige, ganzjährige Betriebsführung mit einer  

regionalen Küche in gutbürgerlicher Art und Weise
• Einschlägige Erfahrung in der Gastronomie, vorzugs- 

weise im Restaurantbetrieb
• Vorlage eines schriftlichen, detaillierten Betriebskon-

zeptes
• Ausführlicher Lebenslauf mit Darstellung der Qualifikati-

on und der Referenzen
• Einwandfreier Leumund

Alle Bewerber, die Interesse haben, an der 
Ausschreibung teilzunehmen, werden gebe-
ten, ihre Bewerbung bis spätestens 30.06.2016 schriftlich an 
finanzverwaltung@schlitters.tirol.gv.at zu richten.

 
Bürgermeister 

 Friedl Abendstein

Ausschreibung zur Verpachtung des Badesee-Restaurants Schlitters

Das Haus der Senioren (rechts) bietet unter anderem Platz für 15 Wohneinheiten, in welchen Betreutes Wohnen angeboten wird.         Foto: AH Fügen 
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Umwelt und Abfall

Der aktuell vorliegende Jahresbericht 2015 der ATM-Abfall-
wirtschaft Tirol Mitte (Umweltserviceorganisation aller 104 
Gemeinden der Bezirke Innnsbruck-Land und Schwaz) belegt 
eindrucksvoll: Die Abfalltrennung in unserer Gemeinde funk-
tioniert bestens! Die Bioabfall- und Wertstoffsammlung in 
Kombination mit der Restabfallsortieranlage Ahrental brach-
te eine Verwertungsquote von 93 %! 

„Die BürgerInnen leisten einen wichtigen Beitrag, damit die 
Abfalltrennung so vorbildlich funktioniert!“, lobt unser Bürger-
meister, „Das schont Ressourcen und spart Kosten.“ Durch die 
sortenreine Trennung der Abfälle bzw. das fleißige Sammeln 
von Wertstoffen bleiben wichtige Rohstoffe im Kreislauf. Im 
Recyclingzentrum Ahrental wird der Restmüll aus unserer Ge-
meinde zerkleinert, sortiert, gesiebt und die energetisch nutz-
baren Anteile werden einer thermischen Verwertung zuge-
führt. Umweltgerecht deponiert werden letztlich nur noch 7 % 
der Gesamtmenge. Im Vergleich dazu: 1993 waren es noch 60 %! 

Erlebnis Besucherzentrum
Wer Interesse hat, die Reise des Abfalls live mitzuverfolgen, 
hat dazu die Möglichkeit im Besucherzentrum des Recycling- 
zentrums Ahrental. Gegen Voranmeldung unter www.rz-ah-
rental.at gibt es interessante Führungen für Gemeinderäte, 
Ausschüsse, Vereine etc. und spezielle Schulführungen für 
Kinder ab sechs Jahren. 

Abfalltrennung macht sich bezahlt 

Im Recycling Zentrum Ahrental wird der Restmüll aus unserer Gemeinde zerkleinert, sortiert, gesiebt und schließlich thermisch verwertet. Abfall-
trennen macht also Sinn: 93 % der Abfälle werden wiederverwertet. Nur noch 7 % landen auf der Deponie! 

Neuer Abfallbeauftragter
Nach dem Ausscheiden von 
Vizebürgermeister Hannes 
Kreidl galt es auch, die ver-
antwortungsvolle des Abfall-
beauftragten der Gemeinde 
neu zu besetzen. Zukünftig 
wird Gemeinderat und 
Bauhofmitarbeiter Andreas 
Prosch die wichtige Aufgabe 

„für ein sauberes Schlitters“ übernehmen!  

Mitarbeiterwechsel im Recyclinghof
Mit Jahreswechsel hat unser 
Recyclinghofmitarbeiter 
Hans Hassler seine Tätigkeit 
an Johann Flörl übergeben. 
Wir danken Hansl für seinen 
langjährigen Einsatz und seine 
Hilfsbereitschaft am Recy-
clinghof. Johann Flörl arbeitet 
seit Jahresbeginn und hat sich 

bereits bestens ins Team eingefügt.

Bei speziellen Kinderführungen gibt es viel zu sehen und zu erleben. 

Fo
to

: G
em

ein
de

Fo
to

: A
TM

Fo
to

: G
em

ein
de

GR  Andreas Prosch Johann Flörl
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Freizeitanlage Schlitterer See

Eintrittspreise 2016:
Kinder bis 6 Jahre frei.............. frei
Kinder (7 -15 Jahre)................. € 2,00 
Jugendliche (16 -18 Jahre)  ..... € 2,80 
Erwachsene (ab 19 Jahre) ...... € 3,80 
ermäßigter Eintritt ab 16 Uhr  .. € 2,00

www.badesee-schlitters.at
Wir freuen uns auf viele Besucher und eine unfallfreie Badesaison!

Vergünstigte Saisonkarten 

für alle Schlitterer Gemeindebürger 

 

                                   
            Normalpreis    Sonderpreis

Kinder (bis 6 Jahre frei) € 30,-- € 20,--

Jugendliche von 16-18 Jahre  € 38,--   € 28,--

Erwachsene  € 48,--   € 38,-- 

bitte für Saisonkarte unbedingt Foto mitbringen
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Glaube & Religion

Liebe Pfarrgemeinde!

Wir sind auf der Suche nach Personen, die die Organisation der Sternsingeraktion künftig über-
nehmen. Ablauf, Unterlagen und die Organisation können übernommen und mit den vorherigen 
Betreuern – sofern erwünscht – natürlich noch persönlich abgesprochen werden. Bei Interesse 
meldet euch bitte bei PGR-Obmann Josef Trautendorfer Handy: 0664-23 26 047 oder E-Mail: 
szsam1@hotmail.de. 

Der Pfarrgemeinderat Schlitters

Sternsingeraktion Schlitters

MENSCHEN können aus den verschiedensten Gründen das 
Dach über dem Kopf verlieren. Während das Bild von Men-
schen ohne Zuhause früher typischerweise mit Entwicklungs-
ländern, Kriegsgebieten oder Wirtschaftskrisen in Verbindung 
gebracht wurde, findet man dieses Problem heute auch schon 
in vielen Industrieländern. Konflikte, Gewalthandlungen oder 
Verfolgung haben schon Millionen aus ihren Häusern vertrie-
ben und sie so zu Flüchtlingen gemacht - ein trauriges Bild, 
das wir derzeit auch bei uns in Österreich beobachten kön-
nen.

Die Zukunftsaussichten wirken auf viele Menschen nicht 
gerade beruhigend. Doch was die Bibel darüber sagt kann 
jedem wieder neue Hoffnung geben. Sie spricht von einer 
Zukunft ohne Armut und Leiden, einer Zukunft mit echtem 
Frieden und echter Sicherheit.

Wie soll das Wirklichkeit werden? Nicht 
Menschen werden diese Veränderungen 
herbeiführen, sondern das Reich Gottes, 
um das wir im Vaterunser so oft bitten. 
Wenn dieses Reich regiert, wird Gottes 
Sohn Jesus „den Armen befreien, der um 
Hilfe ruft, auch den Niedergedrückten und 
jeden, der keinen Helfer hat ... Von Be-
drückung und von Gewalttat wird er ihre 
Seele erlösen“ (Psalm 72:12-14). Ist das zu 
schön, um wahr zu sein? Nein. Nichts kann 
Jehova Gott daran hindern, das alles Wirk-
lichkeit werden zu lassen. Bis diese Zeit je-

doch gekommen sein wird, wollen wir unseren Mitmenschen 
in ihrer Not beistehen und ihnen so gut es geht unter die 
Arme greifen.
 

KÖNIGREICHSSAAL DER ZEUGEN JEHOVAS 
Dorfstraße 20, 6271 Uderns

Gottesdienstzeiten:
Fr. 19.00 Uhr, Biblischer Vortrag: So. 18.00 Uhr
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich und kostenlos.

Kontakt: Max Tinello, Max.Tinello@gmx.at, www.jw.org

Hoffnung finden, wenn man alles verloren hat

Fo
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Bildung & Soziales

N e u E S  A U S  D EM  K I N D E R G A R T E N

Diese und viele weitere Fragen stellten sich die Kindergartler 
in den letzten Wochen. Um den Kindern  die Fragen genau 
und richtig zu erklären, organisierten wir Experten, die ihnen 
die Themen perfekt erklären konnten. Als Erstes besuchte 
uns der Imker Josef Margreiter. Er erklärte und zeigte uns die 
Entstehung des Honigs. Anschließend gab es auch noch ein 
leckeres Honigbrot. Einige Tage später durften wir Martha 
Heim und ihre Familie auf ihrem Bauernhof besuchen.  Beide 
Gruppen des Kindergartens erhielten eine interessante Füh-
rung auf dem Altböckhof. Als krönenden Abschluss bekamen 
wir eine leckere Jause aus selbst produzierten Produkten wie 
Joghurt, Aufstriche und Kuchen. Wir möchten uns auf diesem 
Wege nochmals bei allen bedanken, die uns bei diesem Pro-
jekt so tatkräftig unterstützt haben.

Verlass dich auf dein Herz, dann findest du den Weg.

Alle Erstkommunionkinder haben sich am 31. März 2016 auf 
den Weg zur Rottenburg gemacht. Spannende Fragen, eine 
interessante Geschichte, eine selbstgemachte Kette mit 
einem echten Schutzengel, sowie ein leckeres  Würstchen 
machten diesen Nachmittag zu einem unvergesslichen Erleb-
nis für unsere Kinder.
Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden und freuen uns 
nun auf die Erstkommunion am 17. April um 10:00 Uhr in un-
serer Kirche.

Was wird aus der Milch gemacht? Woher kommt der Honig?

V o l k s s c h u l e

Die Wanderung zur Rottenburg war für alle Kinder ein Erlebnis.

Imker Josef Margreiter erklärte lebhaft die Entstehung des Honigs.

Der Besuch beim Altböckhof blieb den Kindern nicht nur wegen der leckeren Jause in Erinnerung.                                                               Fotos: Kindergarten (2)
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Bildung & Soziales

UN D  A U S  D E R  V o l k s s c h u l e
Zu jedem Abschied gehört ein Neuanfang 

Der 18. März war nicht einfach nur ein Freitag. Die erste Klas-
se unserer Volksschule bereitete für unsere Frau Lehrerin Ro-
mana ein großes Abschiedsfest vor.
Ein Auge weinte, das andere lachte, aber das weinende wur-
de schnell zugemacht. Es ist wirklich schade, dass unsere Frau 
Lehrerin geht, aber doch nur, weil sie ein neues Leben in sich 
trägt. Wir wünschen ihr auf jeden Fall Riesenglück, Gesund-
heit, Frohsinn und Mutterglück.  Wir freuen uns schon, wenn 
sie uns mit ihrem Baby besucht.

Wir feiern das erste Beichtfest! 
Am Donnerstag waren unsere Erstkommunionkinder zum 
ersten Mal beichten. Da darf ein ordentliches Beichtfest na-
türlich nicht fehlen. 
Gott sei Dank haben wir so fleißige Mamas, die für uns eine 
leckere Fastenjause vorbereitet haben, sodass wir dieses klei-
ne, aber doch so wichtige Erlebnis niemals vergessen werden. 
Vielen herzlichen Dank auch an die Mamas für die tolle Hilfe. 

Die Volksschule - ein Orchester 

Am 4. März 2016 bekamen wir einen ganz besonderen Ein-
blick in die Musik. Das Klangmobil besuchte uns mit äußert 
interessanten Instrumenten. Und so wurde aus den Kindern 
unserer Volksschule ein Orchester, das sich wirklich hören las-
sen kann.
Wir bedanken uns recht herzlich bei den Veranstaltern und 
freuen uns auf den nächsten Besuch.

Auf den Spuren des Gespenstes Gruselwusel 

Eine Premiere gab es am 26. Februar 2016 in unserer Volks-
schule. Der erste Leseabend der zweiten und vierten Klasse 
stand auf dem Programm. Die Geschichte des Gespenstes 
Gruselwusel von Christine Nöstlinger stand im Mittelpunkt 
des Abends. Es gab ein atemberaubendes Bilderbuchkino, 
viele tolle selbstgebastelte Gruselwusel-Gespenster und na-
türlich viel Zeit für gruselige Bücher. 

Die Kinder legten sich zum Abschied nochmals fest ins Zeug. Es wurde laut im Turnsaal, als das Klangmobil in Schlitters stoppte.

Alle hatten viel Spaß beim Leseabend im Februar.             Fotos: Volksschule (5)

Die Fastenjause der Mamas war besonders lecker.
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Ortschronik Schlitters

aus der Gemeindechronik

Im Jahr 1825 wurde Johann 
Strobl als Sohn des Joseph 
Strobl, Sagschneider in 
Schlitters, geboren. Er war 
Sänger und Jodler bei den 
Nationalsängern Rainer, die 
in den 1840er Jahren bereits 
Auftritte in Amerika vorwei-
sen konnten. Johann wurde 
von seinen Zeitgenossen als 
ein richtiger „Prachtkopf“ 
beschrieben. Als sein Vater 
Joseph 1853 starb, erbte er 
zwar dessen Besitz, ver-

kaufte ihn allerdings und wanderte unter dem Namen Johns 
Strobl-Miller – in Anlehnung an den Hausnamen „Säge-Mül-
ler“ – nach Amerika aus. Auf der Passagierliste des Schiffes 
„Newyork“ war er am 18 Juli 1868 als sogenannter „Band Lea-
der“ geführt. Begleitet wurde Johann Strobl dabei von seiner 
Ehefrau Anna, welche ebenfalls Sängerin war, und seinen Kin-
dern: Dem 8-jährigen Eduard, der 6-jährigen Maria und dem 
5-jährigen John. Ein interessantes Detail dabei ist, dass seine 
Kinder zum damaligen Zeitpunkt in Wirklichkeit 13, 11 und 9 
Jahre alt waren. Begleitet wurde die Familie Strobl von Leo 
Pircher, der ebenfalls Sänger war und außerdem der Schwager 
von Johann. In Amerika kaufte Johann seiner Frau Anna eine 
kleine Farm in Brinktown im Bundesstaat Missouri.
Am 22. Juli 1998 war ein Mann namens Jonathan E. Ramey, 
PH. D. Assistant Professor of Mathematics am Cumberland 
College, beim Gasthof Jägerwirt zu Gast. Er war ein Nachfahre 
der Familie Strobl und hatte die Reise nach Schlitters unter-
nommen, um den Heimatort seiner Vorfahren kennenzuler-
nen und etwas über ihn zu erfahren. Als er sich während sei-
nes 2-tägigen Aufenthaltes bei der Wirtin Annemarie wegen 
seines Vorhabens erkundige, verständigte diese umgehend 
den Ortschronisten Rudolf Keiler, der sich daraufhin mit Mi-
ster Ramey traf. Da Ramey nur wenig Zeit hatte, jedoch ger-
ne erfahren wollte, wo sich der Sagschneider befunden hat, 
führte ihn Rudolf Keiler zum Geburtshaus seines Ahnherrn: 
Es ist das sogenannte Rössler- oder Kolbitsch-Sägewerk in 
Schlitters, wo sich heute der Orgelbauer Erler befindet.

Dieses wunderschöne Bild einer Kreuzwegstation befindet 
sich in der St.-Michaels-Kirche in Thierbach in der Wildschö-
nau, welche im Jahr 1791 errichtet wurde. Nun könnte man 
sich fragen, inwiefern das etwas mit unserem Heimatort zu 
tun hat? Der gesamte Kreuzweg stammt ursprünglich aus 
der St.-Severins-Kirche zu Schlitters, welche sich einst dort 
befunden hat, wo heute der Musikpavillon steht. Die Seve-
rinskirche wurde im Jahr 1809 ein Raub der Flammen, war 
aber bereits unter Kaiser Joseph II. (1765-1790) im Zuge seiner 
Religionspolitik geschlossen worden. Wie die Kreuzwegbilder 
aber in die Wildschönau gelangten, welche damals noch zum 
Fürstbistum Salzburg gehörte, darüber kann nur spekuliert 
werden.

Ortschronik Schlitters im Mai 2016

Besondere Bilder und ihre Geschichte

Foto: Museum Fügen/Ortschronik Schlitters

Kreuzwegstation                                                         Foto: Ortschronik Schlitters
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aus dem Dorfgeschehen

Ein Rückblick auf ein aktives Jahr 2015
 
Das Jahr begann mit dem Faschingskränzchen beim Gasthof 
Jäger, welches wiederum sehr gut besucht war.

Am 20. Mai besuchten wir das Museum in Maurach am 
Achensee, danach ging es weiter in die Gramai. Es war sehr 
romantisch da es schneite. Bei Kaffee und Kuchen ging es 
sehr lustig zu und die 39 Teilnehmer amüsierten sich bestens.

Unser 3-Tagesausflug führte uns nach Osttirol, wo wir an allen 
Tagen herrliches Wetter genossen. Die 43 Mitreisenden ver-
brachten eine abwechslungsreiche und wunderschöne Fahrt. 

Am 29.07.2015 fuhren wir nach Ellmau zur Wochenbrunnalm 
und verbrachten einen gemütlichen Nachmittag. Auch ein 
Gewitter am späteren Nachmittag konnte die gute Laune der 
39 Teilnehmer nicht trüben.

Am 27.08.2015 besuchten wir den Hödnerhof in Ebbs, danach 
gabs Kaffee und Kuchen beim Cafe Zacherl. 

Am 17.12.2015  hatten wir unsere Weihnachtsfeier im Widum 
welche von Hermine an der Harfe und von Gerhard an der 
Gitarre musikalisch umrahmt wurde.

Bei unseren sieben Wanderungen, organisiert von Gerda 
Unterberger und Inge Hassler, waren insgesamt 92 Wander-
freunde mit dabei..

Insgesamt besuchten 954 Personen die Kartenstube. Beim 
Landeswatten in Innsbruck waren Christa und Heinz Böck 
äußertst erfolgreich und holten sich den 1. Platz.
Wir würden uns freuen, wenn auch Nichtmitglieder unsere 
Spiele-Nachmittage, jeden Montag von 14:00 bis 18:00 Uhr,
besuchen würden. Auch zu unseren Ausflügen ist jeder herz-
lich willkommen. Weitere Infos sind im Widum ausgehängt.

Wir bedanken uns beim Herrn Pfarrer und der Gemeinde, 
dass wir die Räumlichkeiten im Widum nützen dürfen.

Wir hoffen, euch einen kleinen Einblick in unsere Unterneh-
mungen gegeben zu haben und freuen uns auch 2016 auf 
rege Teilnahme.

Pensionistenverband Schlitters
Obfrau Fillafer Gerda, Stv. Müller Waltraud

Pensionistenverband Schlitters

Gestärkt mit Kaffee und Kuchen nahm der ganze Trupp  Aufstellung 
vor dem Cafe Zacherl.                                                     Foto: Pensionistenverband

Waffelbacken bei der Firma Loacker in Südtirol             Foto: Pensionistenverband

Besuch der Wochenbrunnalm in Ellmau                         Foto: Pensionistenverband
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Gratulationen und Standesfälle

 

STERBEFÄLLE
Anni Waibl
Marianna Hirschhuber
Margarethe Durkowitzer
Johann Scherer
Hildegard Bader

 

GEBOREN WURDEN 

 Lukas Heim
 Elisa Eberl
 Anja Kristina Enthofer
 Roman Julian Spindlegger
 Ilyas Güyen
 Hafsa Orgun
 Teresa Hirschhuber
 Matteo Grgurevic
 

Die Gemeinde gratuliert 
den Eltern 

recht herzlich!!

 

JUBILARE
80. Geburtstag

Hans Hassler
85. Geburtstag

Sofie Wigtschwentner
Wilma Kraxner

Herta Hellweger
 

90. Geburtstag
Berta Götz

Stefan Schnablehner

95. Geburtstag
Maria Kreidl

Goldene Hochzeit
Juliana und Gottlieb Nail
Maria und Martin Prosch 

Elisabeth und Jörg Brandacher
Gerda und Wolfgang Hölzl

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich!! 

Maria Kreidl - 95 Jahre Sofie Wigtschwentner - 85 Jahre
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Gratulationen und Standesfälle

Herta Hellwerger - 85 Jahre

Goldene Hochzeit Maria und Martin Prosch

Berta Götz - 90 Jahre

Goldene Hochzeit Gerda und Wolfgang Hölzl 

Wilma Kraxner - 85 Jahre

Goldene Hochzeit Juliana und Gottlieb Nail 

Hans Hassler - 80 Jahre

Goldene Hochzeit Elisabeth und Jörg Brandacher 
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          www.bmk-schlitters.atEine neue Vereinshomepage ist kurz vor der Fertigstellung und geht in Kürze online:

Ein ganz spezieller Gast unterstützte die Mu-
sikkapelle Schlitters bei ihrem Probentag am 9. 
April, nämlich der weltbekannte Komponist für 
Blasorchester Kurt Gäble. Der Bayer aus dem 

Allgäuerland studierte mit den Musikanten und Musikan-
tinnen sein Werk „Freiheit“ ein, das beim Frühjahreskonzert 
am 5. Mai aufgeführt wird. Das Stück ist ein Geschenk der 
Partner-Musikkapelle aus Steinebach in Deutschland. Nach 
Marschier- und Registerproben am Vormittag gipfelte der 
Probentag am Nachmittag mit dem Besuch von Gäble.  Seine 
Stücke „Wir Musikanten“ und „Gabriella´s Song“ sind bereits 
im Repertoire der BMK Schlitters. 

Marketenderinnen gesucht!
Die Musikkapelle sucht Verstärkung bei den Marketen-
derinnen. Du bist gesellig und hast Interesse, die Musik-
kanten bei den Ausrücken und den Konzerten zu unter-
stützen? Dann melde dich bei Obmann Matthias Kröll 
unter der Telefonummer  0664 200 00 09.

BMK Schlitters probt mit Blasmusik-Komponisten Kurt Gäble

Schlitterer Bäuerinnen immer aktiv

Obmann Matthias Kröll, Kurt Gäble und Kapellmeister Thomas Ringler

Die Mitglieder der Musikkapelle beim Probentag mit Kurt Gäble.

Martha Heim und Martha Hellweger mit den verdienten Auszeichnungen.
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Auch heuer waren die Schlitterer Bäuerinnen wieder sehr aktiv. Hier ein kleiner Auszug aus den vielen Aktivitäten in 
diesem Jahr: 

Die Teilnehmerinnen des Yogakurses im Turnsaal.

Beim gemeinsamen Besuch des 
Bäurinnentages in Tux wurden 
unsere zwei langjährigen Mit-
glieder Martha Heim und Martha 
Hellweger geehrt. Auch ein Yoga-Kurs wurde wieder 
organisiert, bei welchem auch heuer wieder viele 
motivierte Faruen eifrig teilnahmen.

Fotos: Bäuerinen(3)
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Weitere Infos, Berichte, Fotos finden Sie auf             www.feuerwehr-schlitters.at

DU... 
... bist zwischen 10 und 14 Jahre alt?
... möchtest etwas Sinnvolles in deiner Freizeit tun?
... hast Lust auf Spiel, Spaß & Action?
... möchtest neue Freunde kennenlernen? 

Dann bist du bei der Feuerwehrjugend genau 
richtig! Werde Mitglied in der Feuerwehrju-
gend und zeige, was in dir steckt. Spannung, Action, 
Freundschaft, ein tolles Team und jede Menge Spaß 
machen dich zum Helfer von morgen!

Du willst dabei sein? 
Melde dich bei unseren Feuerwehrjugend-Betreuern
Christina Kreidl 0676-4767021
Fabian Unterweger 0660-5857401

 

Am  Samstag, dem 23.04.2016, führte die Freiwillige Feuer-
wehr Schlitters gemeinsam mit der Landjugend Schlitters die 
alljährliche Flurreinigungsaktion im gesamten Ortsgebiet von 
Schlitters durch. Durch den Einsatz zahlreicher Helfer konnte 
wieder viel Müll aus den Wäldern ,Bächen und Feldern un-
serer Gemeinde eingesammelt werden. 
Im Anschluss wurde im Feuerwehrhaus für alle Teilnehmer 
gegrillt.

Vielen Dank an alle Helfer und an die Gemeinde Schlitters für 
die spendierte Jause.

 

Müllsammelaktion von Feuerwehr und Landjugend

Bist du Feuer und Flamme für ein heißes Hobby?
Voller Einsatz bei der Flurreinigung durch die Mitglieder der Feuerwehr

Die Begeisterung beim Feuerwehrnachwuchs ist riesengroß Fotos: FFW (3)

Die Mitglieder der Jungfeuerwehr mit ihren Betreuern Christina und Fabian
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20 Jahre stehen vor der Tür doch bevor man sich dem Mega-
event des Jahrhunderts widmet, blicken wir nochmal zurück 
ins Jahr 2015, das man auch nicht ganz vergessen sollte. Denn 
die Events waren alles andere als langweilig und somit keine 
Momente, die aus den Gedanken verschwinden sollten.

Gestartet hat man wie jedes Jahr mit der bereits legen-
dären Dorfratsch, die am 14. Februar 2015 in die Häuser der 
Faschingsnarren getragen wurde. Mit heiterer Miene und 
aufwendigen Kostümen begeisterte der Kulturverein Zawos? 
aufs Neue all jene, die der Dorfratsch die Pforten öffneten.

Am 25. April 2015 führte man das Eventjahr 2015 fort und er-
öffnete die Festl-Saison mit einer bombastischen Rock Night. 
Mainact dieses Spektakels waren 2015 die „italienischen Foo 
Fighters“ oder „Skin and Bones“, wie sie auch genannt werden. 
Als eine der besten Cover Bands des Kontinents brachten sie 
die Menge zum Toben. Unterstützt wurden sie von den Radi-
obombs, welche Punkrock und Crossover zu einem unglaub-
lich explosiven Mix verbinden. Der erste Act des Abends - die 
Band Skyshape -  heizte bereits davor der Menge ein.

Der Sommer war gekommen und somit war es Zeit für das 
Beachvolleyballturnier im Schlitterer „Lakestadium“. Am 11. 
Juli 2016 kämpften zahlreiche Teams um den Titel des Cham-
pions an diesem Tag. Um dem Tag auch noch ein gebührendes 
Ende zu bereiten, feierten Sieger wie auch Verlierer gemein-
sam bei der After Beachparty bis in die Morgenstunden.

Der Sommer ging zur Neige, doch doch davor fand das 
3. Dämmerschoppen der etwas anderen Art statt. Am 29. Au-
gust 2015 lud man zu Spanferkel, Burger und erfrischenden 
Cocktails, die noch einmal den Sommer hochleben ließen.
Für die musiklasche Stimmung und ein traumhaftes Ambien-
te sorgten El Chupanibre und Brother Van Yarns.

„Im Herbst ist das Eventjahr schon fast vorbei!!!“ Wer das 
sagt, hat wohl nicht mit den Zawoslern gerechnet. „A Tribute 
to Seeed“ nannte sich die abschließende Veranstaltung, in 
der man dem Dancehall und Reggae huldigte. Am 11. Oktober 
2015 ging noch mal so richtig die Post ab und man heizte den 
Herbst noch mal an. Die Groovebumps mit einem Sänger, der 
eine Stimme hatte, welche die Halle erzittern ließ, starteten 
den Abend und leiteten direkt über zum Seeed Spektaktel 
mit den Music Monks. Die Jungs haben das Berliner Kulten-
semble perfekt inszeniert und mit ihrem eigenen Stil eine 
unglauchlich explosive Mischung erzeugt. Abgerundet haben 
diesen Abend ein DJ Duo des Shizzle Sound System, das die 
Feiernden bis zum Schluss mit groovigen Vibes versorgte.

2015 war ein unglaublich ereignisreiches Jahr und somit bli-
cken wir bereits erwartungsvoll auf das 20-jährige Vereins-
bestehen und hoffen, an die unglaublichen Vorgängerjahre 
anknüpfen zu können.

20 Jahre Kulturverein ZAWOS?
Ein Rückblick auf das Jahr 2015

Die Seeed Cover Band „Musicmonks“ bei ihrem sensationellen Auftritt in Schlitters im Oktober 2015                                                         Foto: ZAWOS

Dorfratsch-Austragen 2015                                                          Foto: ZAWOS
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Was passierte vor 20 Jahren?

Mancher wurde damals geboren und so einige andere mar-
kante Ereignisse haben stattgefunden. Aber alles andere 
übertreffend wurde der Kulturverein ZAWOS? Schlitters im 
Jahre 1996 gegründet und hat die Eventszene im vorderen 
Zillertal ordentlich durcheinandergebracht.
Heraus aus dem von ländlich-traditionellem Einfluss ge-
prägtem Milieu wollte der junge Verein eine neue Brise durch 
das Zillertal wehen lassen. Diese anfänglichen Ziele hat man 
bis heute in das Jahr 2016 erhalten. Enthusiasmus und die 
Freude, an neuen aufregenden Stilen und Konzepten zu ba-
steln, führt uns nun in das 20. Jahr des KV ZAWOS?.

Ein fixer Bestandteil in der Vereinsarbeit ist seit vielen Jahren 
die Gestaltung der Schlitterer Kultzeitung, der „Dorfratsch“.  
Der Kulturverein sieht es als wichtige Aufgabe, diesen alten 
Faschingsbrauch aufrecht zu erhalten. Und so wurde bereits 
kurz nach Weihnachten mit der Redaktionsarbeit begonnen 
und pünktlich am Faschingssamstag wurde das jüngste Ex-
emplar der Dorfratsch in 
aufwändigen Kostümen zu-
gestellt.
 
Im April fand dann die legen-
däre Rock Night statt, welche 
mit drei Top Acts aufwartete. 
Die Band Elements aus 
Schwaz eröffnete den Abend 
mit harten Riffs und ausge-
zeichnetem Sound. Weiter 
ging die Veranstaltung mit 
den Analphabeten aus dem 
Tiroler Oberland. Mit ihrer 
neuen und ungewöhnlichen Musikrichtung „Volxpunk“ rüt-
telten sie das Line Up der Rock Night noch mal so richtig 
durch. Als Hauptband des Abends fungierten die  Musikgi-
ganten „Gasmac Gilmore“ aus Wien. Sie gaben nochmals so 
richtig Stoff und waren ein gebührender Abschluss der Live-
Auftritte. In der „Irish Bar“ wurde dann noch bis in die frühen 
Morgenstunden weitergefeiert!

Doch das Veranstaltunsjahr 2016 besteht nicht nur aus der 
Rock Night. Um die optimale Ausstattung des Schlitterer Ge-
meindegebiets auszunutzen, verschieben wir wieder einmal 
den Partymittelpunkt an den Badesee Schlitters, um dort 
auch heuer wieder den legendären ZAWOS? Beachvolleyball-
cup auszutragen. Am 02. Juli 2016 treffen sich wieder Teams 

aus allen Ländern der Welt, um sich den Titel Beachvolley-
ballchampion 2016 zu holen. Natürlich gibt es dabei das ge-
wohnte Rahmenprogramm, das die Zuseher sowie die Teil-
nehmer kulinarisch und musikalisch bestens versorgt und das 
richtige Beachfeeling im Schlitterer Lakestadium bietet.
Um das Jubiläumsjahr 2016 aber zu einem glorreichen und 
einprägsamen Ende zu bringen, veranstalten wir das „20 Jah-
re Zawos? Jubiläum“. Das Signature Event des Jahrzehnts be-
ginnt bereits am Donnerstag, dem 25. August 2016, mit einem 

Kabarett der feinsten Sorte. 
Man kann sich auf zahlreiche 
Lacher freuen und eine wür-
dige Vorbereitungsrunde für 
den folgenden Samstag er-
warten.

Am 27. August 2016 geht der 
Wahnsinn weiter und das 
lang erwartete „20 Jahre KV 
ZAWOS? Mainevent“ findet 
statt. Mit einem unglaub-
lichen neuen Konzept wollen 
die Zawosler das 20-jährige 

Vereinsbestehen feiern und all denen Respekt und Dank ent-
gegen bringen, die den Verein am Laufen hielten und ihn in 
Höhen beförderten, an die man 1996 noch nicht mal im Traum 
dachte - nicht zu vergessen die eingesessenen Stammgäste 
der Events und natürlich alle, 
die irgendwann ein ZAWOS? 
Event miterleben durften. Als 
Abschluss des Jubiläums soll 
diese Veranstaltung ein Mei-
lenstein in der Vereinshistorie 
sein und uns in die nächsten 
eventreichen ZAWOS? Jahre 
überleiten. Let’s celebrate the 
good vibes with KV Zawos?!!

„Beach-Action“ am Badesee Schlitters                                       Foto: ZAWOS

Ein Teil der aktiven Mitglieder des KV ZAWSO?                         Foto: ZAWOS
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Erzählungen im Altersheim
Mitte Dezember 2015 war Ingo Hassler im Fügener Franzis-
kusheim und hat den Schlitterer AltenheimbewohnernInnen 
Adventgedichte und Erzählungen vorgetragen. Es war ein 
sehr netter Nachmittag.

Vorsilvesterparty der Schützenkompanie Schlitters
Bei unserer schon zur Tradition gewordenen Vorsilvesterpar-
ty am 30.12.2015 waren auch heuer wieder viele Zuschauer 
von Jung bis Alt gekommen, um mit uns die letzten Stunden 
des alten Jahres zu feiern. Der große Höhepunkt an diesem 
Abend war natürlich unser Feuerwerk. Ein großer Dank geht 
an unseren Pyrotechniker Dominik Widner, der auch dieses 
Mal für einen reibungslosen Ablauf sorgte. Für die Brandsi-
cherheitswache der Freiwilligen Feuerwehr Schlitters möch-
ten wir uns recht herzlich bedanken.

Stock Heil
Bei der Vereinsmeisterschaft Stockschützen hat das Team 
Schützen 1 den ersten Platz erkämpft. Die Mannschaft Schüt-
zen 3 erkämpfte den 3. Platz. Unsere Marketenderinnen ge-
wannen den „Schrepferpreis“. Sie erhielten schöne Sachpreise.

Ball der Schützenkompanie Schlitters 
Am Ostersonntag, dem 27.3.2016, fand unser Schützenball 
beim Gasthof Jäger statt. Für gute Stimmung sorgte das 
Kreuzjoch Duo. Auch heuer gab es wieder viele tolle Sach-
preise bei unser Tombola zu gewinnen. Wir möchten uns in 
diesem Sinne noch bei unseren Mitgliedern für die tatkräftige 
Unterstützung bedanken und hoffen auch nächstes Jahr wie-
der auf einen so zahlreich besuchten Ball.

Schützen Heil

Schützenkompanie Schlitters

Landjugend Schlitters
Am 22. Dezember 2015 veranstaltete die Landjugend Schlit-
ters geimsam mit den Bäurinnen zum ersten Mal einen 
Christkindleinzug. Das Christkind zog gemeinsam mit kleinen 
Engeln auf einer Kutsche ein. Jedes Kind erhielt vom Christ-
kind ein kleines Geschenk. Für musikalische Umrahmung 
sorgten die Schlitterer Anklöpfler und Weihnachtsbläser. Für 
das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Wir bedanken uns bei 
allen Besuchern und Mitwirkenden.

Wie jedes Jahr fand auch am 24. Dezember 2015 wieder ein 
Spielenachmittag für Kinder ab 3 Jahren statt. Dazu trafen 
wir uns um 14:00 Uhr in der Volksschule Schlitters. Anschlie-
ßend gingen wir gemeinsam zur Kindermette. Es war sehr 
lustig und unterhaltsam.

Sehr, sehr gut besucht war wieder unser Landjugendball, der 
heuer am 02.April 2016 statt fand. Wochen zuvor begannen 
wir mit den Vorbereitungen wie zum Beispiel den Einla-
dungen.Nach dem Auftanz der Mitglieder wurde der Ball of-
fiziell eröffnet. Für super Stimmung sorgten „Zillertal Pur“ und 
es wurde bis in die frühen Morgenstunden gefeiert. Eine Tra-
dition ist das Treffen der neuen Mitglieder am Vorabend des 
Balles. Wir durften zahlreiche neue Interessierte begrüßen.

Vieles wäre ohne unsere fleißigen Mitglieder, zahlreichen 
Helfer und Helferinnen sowie Sponsoren und Gönner nicht 
möglich gewesen und dafür möchte die Landjugend Schlit-
ters nochmals DANKE sagen.

Das Christkind und seine Helfer beim 1. Christkindleinzug    Foto: Landjugend „Zillertal Pur“ heizte den vielen Ballbesuchern richtig ein.    Foto: Landjugend
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Die Saison kann beginnen ….

Auf Grund unserer fleißigen Helfer können die Tennisplätze 
schon wieder bespielt werden. Wir hoffen, dass auch dieses 
Jahr lange gespielt werden kann.

2015 konnte der TC Schlitters ettliche Siege verbuchen:
U 10 Platz 3
U 15  Platz 1 (Beide Mannschaften in ihrer Klasse)
U 12  verpasste nur knapp den Sieg in der Landesliga
Damen  Platz 6
45+  Platz 2

Dieses Jahr werden unsere Kinder sowie auch Damen und 
Männer wieder den TC-Schlitters in der Meisterschaft mit ih-
rem Können vertreten.

-  Damen allgemein
- Senioren 60+ 
-  Jugend U 10

Unser besonderes Highlight wird heuer der 5-Dörfer-Cup 
sein, welcher bei uns in Schlitters vom 21.07. bis 06.08.2016 
statt findet. Da wird sicher jede Hand benötigt werden. Da-
für allen Helfern jetzt schon ein großes Danke. 

Weiters sind noch folgende Veranstaltungen für 2016 geplant:
- Sommercamp mit Ben im Juli
- Vereinsmeisterschaft
- Mixed-Turnier mit Clubabend

 
Bei der Meisterschaft im Asphaltstockschießen nahmen heu-
er  insgesamt 15 Mannschaften teil:
Die ersten drei Plätze wurden wie folgt verteilt:          

Platz 1:  Schützen1                        
Platz 2:  Tennis1
Platz 3:  Schützen2

Der TC-Schlitters gratuliert zu den tollen Leistungen und 
bedankt sich bei allen Mannschaften für die Teilnahme. Ein 
Vergelt‘s Gott auch allen Sponsoren. 

An alle Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen:
Wer Lust hat und gerne Tennis spielen erlernen will oder seine 
Kenntnisse erweitern will, soll sich bei

WINKLER Ben: 0664/2255005   oder 
HEIM Claudia: 0676/7417405 melden.

Jeder ist willkommen.

Wir freuen uns auf die neue Saison, viele Zuschauer und 
schönes Wetter. In diesem Sinn danken wir allen Sponsoren 
und Unterstützern.

TENNISCLUB SCHLITTERS

Für die kleinen Sportskanonen ist immer viel los am Schlitterer Ten-
nisplatz Man freut sich ständig über neue Mitglieder            Foto: Tennisclub

            www.tc-schlitters.at
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Vereinsleben in Schlitters

Konzept unseres Vereines
 
Wir haben unseren Verein am 22.03.2016 gegründet. Zu unse-
rem Verein gehört dann auch ein öffentlich zugänglicherHeil-
kräuterschaugarten mit Gartenhaus, mit einer Fläche von ca. 
1.600 m². Der Grund wurde uns von der Gemeinde Schlitters 
gegen Pachtzins zur Verfügung gestellt. Der Verein ist auf ca. 
20 Mitglieder konzepiert (derzeit 13 Mitglieder).

Unser Motto:
“Alternativ und bewusst Gesundheit

aus der Natur des Schöpfers kennen lernen”

Unsere Ziele:
Heilkräuter kennen lernen:

- nach dem Aussehen
- nach der Wirkung
- nach Verarbeitungsmöglichkeiten
- nach Anwendungsmöglichkeiten

Heilkräuterprodukte herstellen lernen:
- Tees
- Tinkturen
- Salben
- Wickel
- Heilkräuterwissen weitergeben

Sobald wir die nötigen finanziellen Mittel zur Verfügung ha-
ben, werden wir mit der Errichtung des Heilkräuterschaugar-
ten mit Gartenhaus so richtig los legen.

Nachfolgend angeführte Arbeitsschritte sind dann notwen-
dig, die aber alle mit Kosten verbunden sind:

1.) Abtragen der vorhanden Graskante mittels Bagger
2.) Neu auffüllen mit Humus mittels LKW und Bagger
3.) Neuanschafftung und aufstellen eines Gartenhauses
4.) Anlegen der Heilkräuterbeete
5.) Heilkräuterbeete mitBachsteinen umranden
6.) Ankauf von Heilkräutersetzlingen
7.) Aufstellen von Parkbänken und eines Tisches
8.) Errichtung von Parkplätzen
9.) Umzäunen des Geländes
10.) Anschaffung eines mobilen Wassertankes
11.) Anschaffung eines Stromaggregates
12.) Anmietung eines mobilen WC´s
13.) Anschaffung von Müllkübeln
14.) Anschaffung von Gartengeräten

Trotz vieler Eigenleistung wird das Ganze voraussichtlich Kos-
ten in der Höhe von € 12.000,-- verursachen.

Verein Freunde der Heilkräuter

Die Mitglieder des neu gegründetetn Verein „ Freunde der Heilkräuter“.

Kontakt: Freunde der Heilkräuter
6262 Schlitters, HNr. 209
Tel. 0664/35 27 822
e-mail: h.rieser@gmx.atFoto: Freunde der Heilkräuter
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Vereinsleben in Schlitters

Dorfbühne Schlitters
Unsere für November 2015 geplanten Aufführungen des 
Stückes „Ladysitter“, eine Komödie von Bernd Spehling, sind 
aufgrund besetzungstechnischer Probleme leider nicht zu-
stande gekommen. Aber diese Schwierigkeiten sind für die 
diesjährige Spielsaison aus dem Weg geräumt, sodass die 
Theaterbesucher und auch wir Spieler der Dorfbühne Schlit-
ters gespannt und voll Vorfreude auf die Aufführungen im 
kommenden November hin fiebern können!
Kurze Inhaltsangabe: Der alte Archie ist wieder frei! Und wird 
nach dreizehn Jahren Haft wegen Bankraubs sehnsüchtig zu-
rück erwartet. Blanche darf ihn leider erst morgen in die Arme 
schließen. Deshalb ist jetzt seine erste Bleibe vorerst einmal 
die Behausung des Enkels Maximilian. Und das bedeutet ein 
wohltuendes Bad und reichlich Entspannung in einer Woh-
nung, die ihm an seinem ersten Abend in Freiheit auch noch 
ganz allein zur Verfügung steht - glaubt er! Denn schnell wird 
klar: In diesem Haus ist „Mann“ mit seinen Hausgenossinnen 
nie allein! Klar wird auch: Maximilians flüchtige Anleitung zur 
Bändigung dieser „ganz besonderen Ladys“ reicht nicht aus, 
ihn heute Abend auch nur annähernd zu ersetzen.

Ein kleiner Auszug aus unseren Tätigkeiten abseits der Bretter, 
die die Welt bedeuten:
21. November 2015: Törggelen im Gasthof Schoner am Fügen-
berg
12. Dezember 2015: Adventkränzchen mit Wichtelspiel im 
Gasthof Jägerwirt
1. bis 4. März 2016: Teilnahme an der Dorfmeisterschaft im 
Asphaltstockschießen 
5. März 2016: Jahreshauptversammlung im Gasthof Jägerwirt

Eure Dorfbühne Schlitters

Der neue Ausschuss der Dorfbühne Schlitters, gewählt im März vergangenen Jahres, stellt sich vor: Schriftführer-Stv. Carina Trautendorfer, 
Kassierin-Stv. Andrea Hauser, Kassierin Birgit Kröll, Obfrau Belinda Metzger, Obfrau-Stv. Bettina Metzger, Schriftführer Daniel Trautendorfer.
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HINWEIS FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE!
Die nächste Ausgabe erscheint  im Dezmeber 2016. Der Redaktions-
schluss ist auf den 15. November fixiert. Alle Beiträge, Termine, Bilder 
usw. müssen zum genannten Datum eingelangt sein. Es werden keine 
weiteren Aussendungen bzgl. Redaktionsschluss erfolgen, daher sollte 
dieser Termin vorgemerkt werden!

 

Bilder: grundsätzlich unbearbeitet und einzeln als JPG-Datei gespei-
chert; auf keinen Fall in eine Word-Datei eingebettet, solche Bilder kön-
nen nicht gedruckt werden. Bildquelle angeben!
Texte: Einfache Word-Texte ohne besondere Formatierungen (Spalten, 
Kästchen usw.); am Ende des Textes auch die entsprechenden Bildtexte 
angeben. Wir bitten um rechtzeitige Übermittlung an :

finanzverwaltung@schlitters.tirol.gv.atRedaktionschluss: 15.November 2016
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Wichtige Entsorgungstermine:
Sammeltag der Sozialen Vereine                   
Donnerstag, 15. Oktober  2016 
13.00 – 18.00 Uhr | Recyclinghof

Sperrmüllsammlung ab Haus
Freitag, 16. Oktober 2016 | ab 7.00 Uhr

Problemstoffsammlung 
Samstag, 17. Oktober 2016
08.00 – 11.00 Uhr | Recyclinghof

Müll Hotline:
05288 / 72363  oder 0676 / 3617867
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Do. 26.05. Fronleichnamsprozession
Pfarre | 08.30 Uhr | Pfarrkirche Schlitters

Sa. 28.05. Champions League Party
SU Schlitters | ab 20.00 Uhr | Sportplatz

So. 05.06. Herz-Jesu-Prozession
Pfarre | 08.30 Uhr | Pfarrkirche Schlitters

So. 05.06. Schlitterer Pfarrfest
Pfarre | ca. 10.30 Uhr | VZ

Sa. 18.06. Saisonabschluss 
SU Schlitters | ab 15.00 Uhr | Sportplatz

Sa. 25.06. Sonnwendfeier 
FZC Schlitters | Baumannwiesköpfl

Sa. 02.07. Beachvolleyballturnier
KV ZAWOS? | 10.00 Uhr | Badesee

Fr. 08.07. 1. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.15 Uhr | VZ

So. 10.07. EM-Finale Public Viewing 
SU Schlitters | 20.00 Uhr | Sportplatz

Fr. 15.07. 2. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.15 Uhr | VZ

Sa. 16.07. Schlitterer Dorffest
Landjugend |18.00 Uhr | Dorfplatz Raika

Fr. 22.07. 3. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.15 Uhr | VZ

22.07.- 06.08.   5-Dörfer Cup 
TC Schlitters| Tennisplatz

Fr. 29.07. 4. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.15 Uhr | VZ

Fr. 05.08. 5. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.15 Uhr | VZ

Sa. 06.08. Finale 5-Dörfer Turnier 
TC Schlitters | mit Fest am Tennisplatz

So. 07.08. Bergmesse 
Landjugend | Margreiter Kapelle

Fr. 12.08. 6. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.15 Uhr | VZ

Fr. 19.08. 7. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.00 Uhr | VZ

Do. 25.08. 20 Jahre ZAWOS? I. 
KV ZAWOS? | 19.00 Uhr | VZ 

Fr. 26.08. 8. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.00 Uhr | VZ

Sa. 27.08. 20 Jahre ZAWOS? II.  
KV ZAWOS? | ab 16.00 Uhr | VZ +  Vorzelt

Fr. 02.09. 9. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.15 Uhr | VZ

Fr. 09.09. Abschlusskonzert der BMK
BMK Schlitters | 20.15 Uhr | VZ

So. 18.09. Wanderung St. Georgenberg
FZC Schlitters 

So. 25.09. Michaeli-Prozession
Pfarre | 10.00 Uhr | Pfarrkirche Schlitters

So. 25.09 Ernte-Dank-Frühschoppen
Landjugend | 12.00 Uhr | VZ

Sa. 01.10. Sängertreffen
Schlitterer Sänger | 20.00 Uhr | VZ

Sa. 01.10. 11. Sea Moos Pass Party
Sea Moos Pass | 20.00 Uhr | Sportplatz

So. 09.10. Grillfestl am Schlitterberg
Freizeitclub | Martelerhof 

Sa. 05.11. Bezirkslandjugendball
Landjugend | 20.00 Uhr | VZ

Fr. 11.11. 1. Wurst- und Hendlwatten
Schützen | 20.00 Uhr | Schützenheim

Fr. 18.11. 2. Wurst- und Hendlwatten
Schützen | 20.00 Uhr | Schützenheim

So. 20.11. Advent Basar
Pfarre | 10.30 Uhr | Widum

Fr. 25.11. 3. Wurst- und Hendlwatten
Schützen | 20.00 Uhr | Schützenheim

Di. 01.12. Eröffnung Adventkalender
Pfarre + VS | 18.00 Uhr | Widum

Fr. 02.12. 4. Wurst- und Hendlwatten
Schützen | 20.00 Uhr | Schützenheim

03./.04.12.  Nikolauseinzug 
Schützen | 17.00 Uhr | Dorfplatz

03./.04.12. Nikolausschießen
Schützen | 19.00 Uhr | Schützenheim

Sa. 17.12.    3. Adventwanderung
Freizeitclub | 17.00 Uhr | Schlitters

Sa. 24.12. Abholung Friedenslicht
Feuerwehr |  08.00 - 13.00 Uhr | FFW-Haus 

Sa. 24.12. Kinderbetreuung 
Landjugend |  13.00 - 17.00 Uhr | VS

Fr. 30.12. Vorsilvester Party
Schützen | 19.00 Uhr | Vorplatz VZ

Sa. 31.12. Silvesterzug
Musikkapelle | 10.30 Uhr | Bahnhof


